Der Pilz, der Bakterien den Garaus macht
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Vor 80 Jahren entdeckte der britische Bakteriologe Alexander Fleming Penizillin. Im weiteren Sinne verstanden, war es zwar nicht das erste Antibiotikum, aber der Begründer einer neuen, erfolgreichen Klasse von Antibiotika. Der Zufallsfund leitete eine neue Ära der Medizin ein. Die Bedeutung des Penizillins zeigt sich an vielen Orten: An der Stierkampfarena Ventas in Madrid zieht ein bronzener Matador ehrfürchtig seine Mütze vor einer auf einem Granitsockel thronenden Fleming-Büste. Der Grund für die respektvolle Geste: Wegen des Antibiotikums mussten Stierkämpfer bei offenen Wunden nicht mehr grundsätzlich um ihr Leben fürchten. 
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Blutvergiftung, Diphtherie, Meningitis, Syphilis, Gonorrhö: Vielen Geißeln der Menschheit nahm das Antibiotikum ihren Schrecken. "Penizillin war eine der größten Entdeckungen des 20. Jahrhunderts", sagt der Marburger Pharmaziehistoriker Christoph Friedrich. "Mit dem Mittel wurde eine ganze Reihe lebensgefährlicher Infektionskrankheiten heilbar." Dabei war es unsauberes Arbeiten, das Fleming auf die Spur brachte. Bei seiner Bakterienforschung im Londoner St. Mary's Hospital entdeckte der Arzt im September 1928, dass eine Kulturschale mit Haut- und Schleimhaut besiedelnden Erregern, Staphylokokken, von Schimmelpilzen befallen war. 

Ein aufmerksamer Blick hielt Fleming davon ab, die verunreinigte Probe zu entsorgen: "Das Aussehen jenes Kulturmediums war so, dass ich dachte, die Erscheinung dürfte nicht missachtet werden", notierte er. Denn in der Nachbarschaft des Schimmels waren die Erreger abgestorben. Den keimtötenden Wirkstoff nannte er nach dem Pilz Penicillium notatum schlicht Penizillin. 

Obwohl Fleming bald beschrieb, dass die Substanz viele gefährliche Bakterien abtötet und Körperzellen verschont, nahm die Fachwelt kaum Notiz von dem bahnbrechenden Fund. Dies hatte zwei Gründe. Zum einen war schon bekannt, dass bestimmte Produkte von Schimmelpilzen für manche Bakterien giftig waren. "Das war damals im Grunde genommen nichts Neues", sagt der Pharmazeut Hans-Hartwig Otto. "Das Prinzip kannte man schon seit dem 19. Jahrhundert." Aber es fehlte die Technologie, um das chemisch instabile Penizillin rein und in großen Mengen herzustellen. "Flemings erste Penizillinextrakte waren noch wenig wirksam und kaum haltbar", sagt Friedrich.
Erst im Jahr 1938 griffen Forscher der Universität Oxford unter Leitung des australischen Pathologen Howard Walter Florey und des aus Deutschland emigrierten Chemikers Ernst Boris Chain die Erforschung des Stoffes wieder auf. Nach erfolgreichen Tierversuchen erhielt im Februar 1941 der erste Mensch Penizillin, der an einer Blutvergiftung leidende Polizist Albert Alexander. 

Alexander erholte sich zwar zunächst rasch, starb aber einen Monat später, weil die spärlichen Penizillinvorräte aufgebraucht waren. Doch im Zweiten Weltkrieg erkannten das britische und amerikanische Militär die Bedeutung für verwundete Soldaten. Noch bestand aber das Problem, Penizillin in ausreichender Menge zu produzieren.
Fleming erhielt 1945 zusammen mit Florey und Chain den Nobelpreis für Medizin. Aber es dauerte weitere zwölf Jahre, bis Forscher den Wirkmechanismus klärten. Penizillin tötet bestimmte Bakterien dadurch, dass es ein Enzym hemmt, das die Keime zur Bildung ihrer Zellwand brauchen. Bei der systematischen Suche nach vergleichbaren Stoffen entwickelten Forscher später Dutzende weitere Antibiotika. Dennoch werden Penizillinpräparate, die abgesehen von allergischen Reaktionen gut verträglich sind, bis heute viel verwendet.
Auch wenn weltweit Hunderte Denkmäler und Straßennamen an Fleming erinnern, kommentierte der Schotte seine historische Leistung stets bescheiden. Der Titel als Erfinder des Antibiotikums stand nach seiner Ansicht dem Schimmelpilz zu, und selbst als Entdecker ließ er sich nur ungern würdigen. Es sei das Schicksal gewesen, so betonte er anlässlich der Nobelpreis-Verleihung, das zunächst ihn und später Florey und Chain auf die Spur des Penizillins geführt habe.
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Wortschatz: Was passt zusammen?
1. den Garaus machen
2. im weiteren Sinne
3. auf die Spur bringen
4. im Grunde genommen
a) den richtigen Weg weisen
b) unschädlich machen/töten
c) eigentlich
d) in größerem Rahmen




Schreiben Sie 5 Fragen zum Text auf! Befragen Sie Sie sich anschließend gegenseitig!
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Ersetzen Sie den markierten Satzteil durch einen Relativsatz!
Vor 80 Jahren entdeckte der britische Bakteriologe Alexander Fleming Penizillin.
___________________________________________________________________________
An der Stierkampfarena Ventas in Madrid zieht ein bronzener Matador ehrfürchtig seine Mütze vor einer auf einem Granitsockel thronenden Fleming-Büste.
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Erst im Jahr 1938 griffen Forscher der Universität Oxford unter Leitung des australischen Pathologen Howard Walter Florey und des aus Deutschland emigrierten Chemikers Ernst Boris Chain die Erforschung des Stoffes wieder auf.
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Ersetzen Sie die markierte Stelle durch ein Adverb! Manchmal muss man ein Verb selbst ergänzen.
Die Bedeutung des Penizillins zeigt sich an vielen Orten.
__________________________________________________________________________________
Obwohl Fleming bald beschrieb, dass die Substanz viele gefährliche Bakterien abtötet, nahm die Fachwelt kaum Notiz von dem bahnbrechenden Fund.
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Aber es fehlte die Technologie, um das chemisch instabile Penizillin rein und in großen Mengen herzustellen.____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Welches Wort aus dem Text passt zu welcher Erklärung?
a) in kleinen Mengen vorhanden
b) Handbewegung
c) schmutzig
d) herausragend
e) hindern
f) Peitsche
g) beachten
h) [bookmark: _GoBack]ehren
i) respektvoll
j) deinfizierend
k) Verursacher
l) würdevoll sitzend
m) ignorieren
n) Petrischale
o) eingehen auf
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